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Ein musikalisches Märchen für Kinder und Erwachsene, die einmal Kinder waren

Geschichte und Erzähler
Remo Hegglin
Musik
Harparimba
Doris Affentranger, Marimba
Patricia Meier, Harfe

Ab 5 Jahren
CH-Mundartfassung

Fr, 24.11.2017, 20 Uhr

Mauritiussaal, kath. Kirche,

Regensdorf

im Anschluss Apéro

So, 26.11.2017, 17 Uhr

Kapelle Kollegium St. Michael, Zug

So, 3.12.2017, 17 Uhr

Aula, Allenwinden

im Anschluss Apéro

Eintritt frei, Kollekte



Harparimba
Ein junges, dynamisches Duo präsentiert sich 
mit zwei aussergewöhnlichen Instrumenten: 
Patricia Meier an der Harfe und Doris Affen-
tranger an der Marimba. Harparimba inspi-
riert mit seiner Begeisterung, Kreativität und 
Experimentierfreudigkeit und lässt die Zuhö-
rer damit in eine andere Welt eintauchen. Die 
sphärischen, schwingungsvollen und sanften 
Klänge der Harfe kombiniert mit der virtuo-
sen, perkussiven und groovigen Marimba, er-
zeugen eine so noch nie gehörte Stimmung. 
Zwei Charaktere, die wunderbar miteinander 
harmonieren und ein besonderes Hörerlebnis 
bilden.

Remo Hegglin
Der ausgebildete Filmemacher tanzt als 
Kunst- und Kulturschaffender auf ver-
schiedenen Bühnen dieser Welt. Wenn 
er nicht Märchen erzählt, dann hört er 
Menschen und ihren Geschichten zu 
(»wiiter verzelle«), versteigert mitunter 
Märchenhaftes (»Die gigantische Gant«) 
oder sorgt als Sohn zusammen mit sei-
nem Vater für unterhaltsame Moderati-
onen und Aktionen. Remo Hegglin lebt 
und arbeitet in Zug und in Berlin.

Zum Inhalt
Das Märchen erzählt die Geschichte von Anouk, einem kleinen und ausgesprochen mu-
tigen Mädchen aus dem Dorf. Seit dem Tag, als ihr die Dorfälteste vom wilden Westen, 
von Cowboys und Indianern erzählt hat, war sie so sehr fasziniert von den Indianern, dass 
sie selber Indianerin sein wollte.
Eines Tages stiess Anouk am Waldrand auf einen Indianer, der mit einem Fluch des bö-
sen Zauberers belegt worden und auf fremde Hilfe angewiesen war. »Indianer sind Brü-
der. Sie helfen einander, wenn immer möglich«, sagte Anouk. So liess sie sich auf das 
Abenteuer ein und machte sich auf den Weg durch den Wald - immer auf der Suche nach 
der Hexe, welche als einzige dazu fähig war, gegen den Fluch etwas auszurichten und 
den Indianer zu retten.

www.harparimba.ch

www.vaterundsoehne.ch


